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• Respekt vor der eigenen 
Person
Ein Mädchen wurde von 
ihren Freundinnen immer 
wieder ausgelacht, weil 
sie noch Jungfrau war. 
Irgendwann wurde ihr 
das zu bunt und sie sagte 
zu ihnen: »Ich kann in ein 
paar Minuten werden wie 
ihr, aber ihr könnt nicht mehr 
werden wie ich.« Sie war nicht 
verlegen, sondern überzeugt vom Wert des großen 
Geschenkes ihrer Reinheit.

•  Liebe zu den eigenen Kindern
Die meisten jungen Leute wünschen sich für ihre 
Zukunft ein glückliches Familienleben mit eige-
nen Kindern. Diesen Kindern kannst du die beste 
Zukunftspers pektive geben, indem du sie diese Welt in 
einem glücklichen Elternhaus entdecken lässt. 

Aufeinander zu warten darf als Freiheit empfunden 
werden. Eine Freiheit, die zu dem Geschenk der Se-
xualität einfach dazugehört. Du brauchst es nur noch 
anzunehmen. 

In ein paar
Minuten kann

ich werden 
wie ihr …
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Mission Possible – 
nichts ist unmöglich!

Vor einiger Zeit entdeckte ich einen Buchtitel, der 
mich neugierig machte: »Menschen, die die Welt verän-
derten«. Porträtiert waren darin 50 berühmte Persön-
lichkeiten und deren Entdeckungen, Erfindungen und 
Überzeugungen, die die Welt bewegten. Fesselnd ist 
von Staatsmännern, Philosophen oder Wissenschaft-
lern und deren persönlicher Geschichte die Rede. 
Personen wie Julius Caesar, Johannes Gutenberg, 
Immanuel Kant oder Wilhelm Röntgen und Marie Curie 
werden durch die bildhaften Beschreibungen wieder 
lebendig. Meist waren die Höchstleistungen aller 
Gesellschaftsepochen herausragende persönliche 
Leistungen einzelner Männer und Frauen. 

Viele von ihnen beeinflussen unsere Welt noch 
heute, obwohl sie vor Jahrhunderten lebten. Im Rück-
blick werden diese Menschen bewundert, wenngleich 
sie in ihrer Zeit auch auf großen Widerstand stießen. 
Sie lebten in verschiedenen Epochen, doch das eine 
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Merkmal trugen sie alle: Sie traten aus der spröden 
Masse heraus und verknüpften ihr Leben mit einer 
Sache, für die sie sich mit ihrer ganzen Persönlichkeit 
einsetzten. 

Die Welt verändern, warum nicht?
Die Wahrscheinlichkeit ist sehr groß, dass dein und 
mein Name niemals in einem solchen Buch zu finden 
sein wird. Dennoch kannst du die Welt verändern da, 
wo du jetzt bist. Das geht sogar ohne Nobelpreis und 
ohne steile Politikerkarriere. Der Moment, in dem 
du die Überzeugung gewinnst, dass »Wahre Liebe 
wartet«, wird nicht ohne Folgen bleiben. Denn für das 
Umfeld, in dem wir uns heute bewegen, ist der Lebens-
entwurf »Kein Sex vor der Ehe« ein echtes Kontrast-
programm. In Radiosendern wird 
Sex stundenlang als Spaßfak-
tor besungen, Fernsehen, 
Video und DVD liefern die 
entsprechenden Bilder, 
das Internet verlockt un-
aufgefordert durch auf-
blinkende Fenster in das 
 Rotlichtmilieu. 

Da muss dein Entschluss ja 
auffallen! Vielen Leuten um dich 
herum ist dieser Gedanke so fremd, dass er höchstens 
im Archiv noch Platz hat. Doch auf einmal wird er le-
bendig. Er wird mit einer Person verbunden, die nicht 
nur theoretisiert, sondern die es lebt! Das verändert 
die Welt. Weil dir klar geworden ist, dass kein Grund 
besteht, vor der Sexwelle zu kapitulieren wie das 

»Wahre Liebe  
wartet« –

das verändert
die Welt


